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Sehr geehrte Reiterkameraden 
und Vereinsmitglieder ! 
Das neue Jahr beginnt mit wich-
tigen Ereignissen: 
Sowohl auf der ordentlichen 
Mitgliederversammlung als auch 
auf der Jugendversammlung 
stehen Neuwahlen des Vorstan-
des auf der Tagesordnung. Hier 
stehen wichtige Personalfragen 
an. Die Termine der Versamm-
lungen finden Sie auf Seite 10. 
Eine Einladung liegt diesem 
Hufschlag bei. 
Ein umfangreiches und gutes 
Angebot an Getränken und Ge-
richten bietet Frau Nussbaum 
seit Januar im Casino an. 
Schauen Sie mal wieder rein. 
Eine neue Serie startet ab dieser 
Ausgabe im Hufschlag. Wir stel-
len Ihnen in loser Reihenfolge 
die wichtigsten Pferderassen 
mit ihren Zuchtzielen vor. 
Nun zum Jahr 1999: 
Das Weihnachtsschaureiten, 
das schon in den Vorjahren 
durch ein hohes Zuschauerauf-
kommen gekennzeichnet war, 
erfreute sich im Jahr 1999 noch 
größerer Beliebtheit. Schon kurz 
vor Beginn der Vorstellung hieß 
es: Tribüne und Casino sind voll 
(siehe rechts). 
Und es gibt wieder etwas zu 
gewinnen. Das zweite Rätsel 
finden Sie auf Seite 7. 
Wir wünschen Ihnen unterhalt-
same Stunden mit dem neuen 
Hufschlag und würden uns freu-
en, Sie persönlich am Reitzent-
rum Hattingen/Velbert begrüßen 
zu können. 
Ihre „Hufschlag“ Redaktion 
Am 19. Dezember 1999, dem 4. 
Advent, fand auf unserer Anlage 

das traditionelle Weihnachts-
schaureiten statt. Wir hatten 
zwei Wochen Üben hinter uns, 
als am Sonntag um 13.30 Uhr 
die ersten Zuschauer eintrafen. 
Zum zweiten Mal konnten wir 
den Mitgliedern und Freunden 
des Vereins einen Pressespiegel 
präsentieren. Dieser lag im Ca-
sino aus. 
Um 14.00 Uhr waren Casino und 
Tribüne überfüllt und das erste 
Schaubild konnte beginnen. Das 
war die ebenfalls traditionelle 
Große Quadrille. Schul- und 
Privatreiter zeigten hier ihr Kön-
nen. 
Die zweite Quadrille bestand 
aus Männern und Jungs aus 
dem Verein. Sie ritten mit gelben 

Bauarbeiterhelmen und in blau-
en Pullis. 
Dem folgte die Potpourri-
Quadrille, in der Inge Wolters 
die beiden Vierer-Quadrillen aus 
Freudenberg in wahrsten Sinne 
des Wortes „in einen Pott“ ge-
worfen hatte. Das Ergebnis war 
positiv und stieß bei den Zu-
schauern auf Begeisterung. Vor 
allen Dingen die kleinen Feen 
und Teufel trugen zur Erheite-
rung bei. Danach ritt die 
schwarze „M“- Klasse ein. Vier 
Rappen gingen hier auf Kandare 
eine M-Kür. (Seite 2) 
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